
„Nachmittags fahre ich mit Chauffeur nach Hause!“ ‐  
Neuigkeiten zu einem noch ungenutzten Angebot 
 
Jeden Nachmittag, pünktlich um viertel vor fünf, fährt vor dem Hort eine Großraumlimousi‐
ne mit Chauffeur vor, um Kinder und Erwachsene nach Oberpfaffenhofen oder Weßling mit‐
zunehmen – was  für ein  Service! Es handelt  sich um die Buslinie 955 des Münchner Ver‐
kehrsverbundes.  Leider nutzen nur  sehr wenige dieses komfortable Angebot.  Jeden Nach‐
mittag kreisen unzählige Eltern mit dem Auto rund um den Hort, um einen Parkplatz zu fin‐
den und ihre Kinder abzuholen. 
 
Dafür gibt es viele gute Gründe. Manche Eltern kommen auf dem Weg von der Arbeit ohne‐
hin am Hort vorbei. Andere bringen ihre Kinder direkt zum Sport oder Musikunterricht. Viele 
haben Fahrgemeinschaften gegründet und nehmen ohnehin gleich mehrere Kinder mit.  
 
Vor allem aber fährt der Bus nur einmal, und das relativ spät. Und die Bushaltestelle ist alles 
andere als ein sicherer Ort für die wartenden Kinder. Für uns und viele andere Eltern ist das 
der Grund, doch wieder mit dem eigenen Auto zu fahren. 
 
Doch es gibt eine gute Nachricht: Ab Ende 2015 wird der Bus  im Stundentakt  fahren.  Je 
nachdem, wann genau er dann am Hort vorbeikommt, gibt es dann zusätzlich eine frühere 
Möglichkeit als jetzt. Bleibt das andere Problem, das der Grund für diesen Aushang ist: 
 

Die Bushaltestelle am Hort (Richtung Weßling) muss sicherer werden! 
 
Der schmale Bürgersteig mit der abgefahrenen Bordsteinkante ist angesichts des vielen LKW‐
Verkehrs überhaupt nicht als Wartebereich geeignet. Es braucht mehr Platz und –wie an der 
Schulbushaltestelle in Weßling – ein Geländer, damit Kinder nicht aus Versehen auf die Stra‐
ße geraten. 
 
Wir sind mit der Gemeinde und dem Landratsamt  im Gespräch, um Lösungen für das Prob‐
lem zu finden. Im Einvernehmen mit Frau Müller haben wir beschlossen, unserer Forderung 
nach einer  sichereren Haltestelle mit einer gemeinsamen Unterschriftenaktion Nachdruck 
zu verleihen. Die Unterschriften werden wir Herrn Bürgermeister Muther überreichen. 
 
Wir bitten Euch, auf der beigefügten Liste zu unterschreiben, auch wenn Ihr den Bus aus den 
oben genannten Gründen oder weil Eure Kinder noch zu klein sind zurzeit nicht nutzt. Denn 
langfristig ist der Bus gerade für die Dritt‐ und Viertklässler eine wirklich gute Alternative. 
Lasst uns Stress und Autoverkehr  reduzieren und die Selbstständigkeit unserer Kinder  för‐
dern! Und die Gemeindebücherei freut sich, wenn die Mamas und Papas, die ihr Kind dann 
vielleicht zu Fuß oder mit dem Radl am Weßlinger Bahnhof abholen, auch gleich mal wieder 
hereinschauen. 
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Für eine sichere Bushaltestelle der Linie 955 am Hort Richtung Weßling: 
 

  Name  Adresse  Unterschrift 
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